Zum Senatsheft OLG

BUNDESGERICHTSHOF

1528 33/15 BESCHLUSS

in der Entschidigungssache

Neha B (RS covorene VEIEERD,
R LG/ GD; B2Gllpstrase B,

Klligerin und Beschwerdesftihrerin,
- ProzeSbevollmiichtigtes Rechtsanviilte Dr. (D
Bte1 i D G, J

]
gegen

land Rheinland - Pfealz,

vertreten durch das Ministeriua der Finanzen,
Mains, Kaiser-Friedrich-StraSe 1,

Beklagten und Beschwerdegegner



w 2 -

Dar 1%, Z4vilssnet des Bundsagerichishefs hat am
Fucha, Fortsesm und Dr. Lang
beschlossens

Eovlens vom 12,

mwmg.u%
den Ober-
WW&

Grimdoe

Las Rervfungagericht Lat der Muffessung, bei der
tatacheidung tUher des Mirtssusgieioh nech § 165 BiG
aises Dertioksiehtigt warden, dad die Kligerin Llre
gon Grilnden verlassen habe.

Ihe weltove Abgrensung deor Usetiinde, dle fUr dle
Entacheidung iber dle ingamesnosnhait dos Hirtesus~
gleichs arbeblich sing, srferdert sine Fatsobatidung
dos Bundesgerichtabofe (§ 219 e, £ Hr. ¥ und % BEG),



	2467 O'O

	ijMjt ii*	dm fwtkmrmtitliißilifrff hat an


	3. Mt 1ff$ <tur*b Ai« Siebter .Sr*

	a«u-

	mr ttr*

	Am lttt4*«eeriefctabof» (# ttf Dm* J Sr. i tad } mt).





